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Hanna Petersen
Meiereikoppel 21    24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

2.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de 

Bankkonto: 
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 Vaasastr. 45    24109 Kiel

Tel. – Fax (0431) 52 61 84 

Geschaeftsstelle@tus-h-mettenhof-kiel.de
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Dienstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
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Hans-Heinrich Cordt  (hc)
Helsinkistr.39, 24109 Kiel, 

Tel. (0431) 53 39 863  (AB)

Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Redaktionsschluss:
für die nächste Ausgabe 20.05.2007

erscheint Anfang Juni 2007

Die namentlich unterzeichneten Artikel 

drücken nicht unbedingt die Meinung des TuS 

Hasseldieksdamm/Mettenhof aus. 

Keine Haftung wird übernommen für 

unaufgefordert eingesandte Manuskripte. 

Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

Bei Nachdruck mit Quellenangabe, bitte 

Belegexemplar zusenden.

Die Texte sind nur in Anlehnung an die Recht-

schreibregeln verfasst. Eventuelle Fehler sind nicht 

als solche zu sehen, sondern sind Ausdruck von 

künstlerischer Freiheit.

Erscheinungsweise 
vierteljährlich 

Auflage dieser Ausgabe 1.000 Exemplare

39. Jahrgang Ausgabe1. Quartal 2007

.

Druck: 
Hansadruck, Hansastr. 48, 24118 Kiel, 

Tel. (0431) 56 45 59

Neuregelung des Spendenrechts
Gemeinnützige Sportvereine erhalten eigene 

Spendenbescheinigungs-Kompetenz

Seit dem 01.01.2000 ist es den gemeinnützigen 

Sportvereinen möglich, auf das sogen. 

Durchlaufspendenverfahren zu verzichten. 

Sie sind ab sofort berechtigt, Zuwendungen 

unmittelbar entgegenzunehmen 

und Zuwendungsbestätigungen 

(Spendenbescheinigungen) auszustellen. Die 

Einkommenssteuer-Durchführungsverordnung 

wurde entsprechend geändert.
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1. Vorsitzender:  Holger Weidmann 
Spitzbergenweg 52

24109 Kiel

(0431) 52 02 02

1.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de

2. Vorsitzende:  Hanna Petersen
Meiereikoppel 21

24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

2.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de

Kassenwart:  Jörg Kapelke
Aarhusstr. 69

24109 Kiel

(0431) 64 22 69

Kassenwart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Technischer Leiter:  Jörn Dreeßen
Aalborgring 52

24109 Kiel

0178 51 91 736

Techn.Leiter@tus-h-mettenhof-kiel.de

Hallenbeauftragter n.n.
Pressewart:  Hans-Heinrich Cordt

Helsinkistr.39

24109 Kiel

(0431) 53 39 865

Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Schriftführer: Mario Rossow
Rendsburger Landstr. 410

24111 Kiel

0172 40 13 880

Schriftfuehrer@tus-h-mettenhof-kiel.de

Vereinsjugendwart: Michael Bünz
Svendborger Str. 27a

24109 Kiel

0431 531471

Vereinsjugendwart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Heimwart: Dieter Kapelke 

Festwartin:  Bärbel Dosen
Vaasastr. 8

24109 Kiel

(0431) 52 15 06

Baerbel-Dosen@web.de

Unsere  Geschäftsstelle 
Vaasastr. 45  24109 Kiel

(Tel. und Fax)   0431) 52 61 84

Geschaeftsstelle@tus-h-mettenhof-kiel.de

Unser  Vereinsheim
Dieter Hauke

Vaasastr. 45

24109 Kiel

(0431) 240 44 40

Im Internet

http://www.tus-h-mettenhof-kiel.de/

Anmerkung: Falls Sie über eine Suchmaschine auf 

unsere Seiten gelangt sind und keine Navigation 

haben, so starten sie doch bitte mit der angegebe-

nen Adresse.

UND SO FINDEN SIE UNS…

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Vereinsechos

20. Mai 2007

Erscheinungstermin: 
Anfang Juni 2007

Manuskripte bitte auf Datenträger 
abgeben bzw. als Textdatei an
Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de
mailen.
Hinweis: 
Bilder bitte auch einzeln als Extradatei.

Danke!

Unsere Übungsstätten

BZM-Halle ...................Vasastr. 45
Max-Tau-Halle ...........Odensestr.
Gorch-Fock-Halle .....Melsdorfer Str.
Göteborg-Halle .........Gottlandwinkel
Vereinsheim ..............Vasastr. 45
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UNSERE SPORTABTEILUNGEN…
Badminton:  Edmund Engel

(kommissarisch)

Helsinkistr. 232  24109 Kiel

Boxen:  Sergey Monustyrskyy
Osloring 5 24109 Kiel

(0431) 53 77 740

Faustball:  Helmut Hinz
Liethweg 4 24109 Kiel

(0431) 52 53 78

Fußball-Junioren:  Lars Rohloff
Aarhusstr. 41 24109 Kiel

(0431) 52 61 69

rohloff-kiel@t-online.de

Fußball-Senioren:  Manfred Kock
(kommissarisch)
Vaasastr. 3 24109 Kiel

0151-15479888

Gymnastik und
Seniorensport: Sabine Petersen

Meiereikoppel 21 24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

bepa-@t-online.de

Handball:  Stefan Dittbrenner
Göteborgring 79 24109 Kiel

(0431) 53778724

Leichtathletik:  Christel Lorenzen
Helsinkistr. 112 24109 Kiel

(0431) 52 30 59

Rollstuhlsport:  Stefan Lutter
Aarhusstr. 69 24109 Kiel

(0431) 54 27 60

stefan1963@gmx.net

Sambo / Judo: Sergej Klymenko
(kommissarisch)
Sandkrug 24 24143 Kiel

(0431) 73 01 781

Schach: Gerrit Drumm
0431 - 78 85 67

Tae Kwon Do: Dieter Andre
Mönweg 5 24109 Kiel

(0431) 52 67 05

Tennis: Günter Neumann
Turkiuring 24 24109 Kiel

(0431) 5269912

Tischtennis: Friedrich Deppert
Aarhusstr. 20a 24109 Kiel

(0431) 52 13 11

Turnen männlich: Heinz Nienhüser
Rendsburger Landstr. 374

24111 Kiel

(0431) 69 87 13

Turnen weiblich: Gudrun Passick
Hardenbergstr. 49 24118 Kiel

(0431) 57 74 69

gu.passick@web.de

Volleyball: Rolf Tönsing
Svendborger Str. 15 24109 Kiel

(0431) 52 30 80

Wandern: Lisa Kapelke
Roskilder Weg 12 24109 Kiel

(0431) 52 42 17

Zeltlager: Nicole Stender
Martenshofweg 96 24109 Kiel

(0431) 240 84 73

Der Verein bedankt sich bei allen 
Inserenten für die Unterstützung.

Mettenhofer Reisebüro,
Zentrum Autovermietung,

Sanitätshaus Elsner,
Wichmann Bestattungen

Fahrschule Bentzien,
Sonnenstudio Sunday-Sun,

Berliner Kindl,
Hotel Birke,

Apotheke im famila Markt,
Stadtwerke Kiel

Fördekasse
Glasbau Schwarz

Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, 

in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!





kein Mitglied

Mitglied im Tus H(/M
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Hallo, hier ist er nun endlich: 

ein neuer Jugendwart
Wer mich noch nicht kennt, bitteschön:

Name: .......... Michael Bünz
Alter:  ........... 45 Jahre
Familie: ....... verh., 2 Kinder (17 +12 Jahre)
Beruf: ........... tut hier nichts zur Sache
Hobby: ........ alles was mit Sport zu tun hat 
Sonstiges: .. Seit 11 Jahren in der 
Jugendarbeit tätig; zunächst als Trainer 
einer Fußballmannschaft, dann als 
Betreuer im alljährlichen Zeltlager.

Nachdem Nicole sich leider entschlos-
sen hatte, ihr Amt abzugeben und sich wi-
der Erwarten (hatte da eigentlich einiges 
gehört) kein neuer Jugendwart fand, habe 
ich mich entschlossen, diese Aufgabe zu 
übernehmen.

Hier gleich ein Dank an Nicole vorweg, 
die sich bereit erklärte, mich bei den kom-
menden Aufgaben mit „Rat und Tat“ zu 
unterstützen.

Ich hoffe, dass ich bei den Jugendli-
chen in den einzelnen Abteilungen auch 
Unterstützung und Hilfe finden werde, da 
ich ja nicht überall sein kann. Außerdem 
ist es sicherlich leichter bei Problemen 
oder Wünschen jemanden anzusprechen, 
den man länger oder sogar persönlich 
kennt.

Eines meiner Schwerpunkte wird es 
sein, Jugendliche an die Mitarbeit in unse-
rem Verein heranzuführen, da es meiner 
Meinung nach nicht ohne sie geht!

Wer von euch an einer Mitarbeit Inter-
esse hat, ist aufgefordert am

29.03.2007 um 
18:00 Uhr

in den Jugendraum zu kommen, 
wo ein erstes Treffen stattfinden wird, bei 
wir uns näher Kennenlernen und unsere 
schon vorhanden Wünsche und Vorstel-
lungen bequatschen wollen.

Bis dahin
Euer Michael

Wussten sie schon,

dass Karl-Heinz Jost in 
2006 fast 4000km gelaufen 

--Wettkämpfe & Training 
gelaufen ist--?

Und er hatte nicht den Hauch einer 
kleinen Blase a d Füssen o. ä. 

und das mit 69 / 70 Jahren
 
damit bestätigte er eigentlich die 

Würdigkeit seines Eintrages ins Guinness 
Buch der Rekorde

mitgeteilt mit nimmer müden sportli-
chen Grüßen durch Karl-Heinz.
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Kommt Das Christuskind……..

und findet das beliebte Adventssingen in Form eines 
Adventskaffees für unsere Seniorinnen und Senioren statt.

So war es auch im letzten Jahr 
am 1. Dezember 2006.

Alle haben gute Laune mitgebracht und waren zu fast allen Schandtaten bereit, denn 
einige unserer Gäste konnten sich die hübsch verpackten Teegeschenke, gesponsert 
von dem Teeladen

TEEZAUBER AM Kurt-
Schuhmacher-Platz

 
im wahrsten Sinne des Wortes ersingen 
oder erspielen.

Mein ganzer Dank geht an die vielen Helfer 
und Helfrinnen die dazu beigetragen 
haben, dass dieser Nachmittag zu einem 
nettem  Adventscafe wurde. 

Festwartin  Bärbel Dosen
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nDie (zu) lange Winterpause ...

... macht uns Fußballern zu schaffen. 
Die 1.Herren belegte nach dem letzten 

Vereinsecho den 1.Tabellenplatz in der 
Kreisklasse A. Bei 35 erreichten Punkten 
überragte vor allem das tolle Torverhält-
nis von 49:25 Toren. Der folgende Spiel-
tag (Heimspiel gegen Rot-Schwarz Kiel) 
wurde vom Kreisfußballverband komplett 
abgesagt, so dass wir am 03.12. beim MTV 
Dänischenhagen zu ungewohnter Mit-
tagszeit um 12Uhr antreten mussten. Wir 
besiegten die Gastgeber mit 4:1, die Tore 
erzielten Eyhup, Astrit, Erkan und Sarwar. 
Leider mussten wir in diesem Spiel 2 
schwerverletzte Spieler beklagen. Bernd 
fiel beim Kopfballduell unglücklich auf 
den Arm und musste anschließend in die 
Klinik. Noch schlimmer traf es Filmont, der 
nach einem Zweikampf mit anschließen-
dem Gerangel ein Jochbeinbruch erlitt, 
welcher ihn ebenfalls in die Klinik brachte.

 Inzwischen geht es beiden Spielern 
wieder besser, so dass sie für die Rückrun-
de wieder zur Verfügung stehen. Unsere 
beiden letzten 2 Heimspiele des Jahres 
2006 wurden in Absprache mit dem 
Technischen Leiter abgesagt. Der Platz 
war nicht bespielbar. Da unser direkter 
Verfolger TSV Russee aber noch 2 Spiele 
austragen konnte, stehen diese bei nun 
18 Spielen auf dem ersten Tabellenplatz 
mit 40 Punkten und 63:30 Toren (+30). 
Wir belegen den 2.Platz bei 17 Spielen 
mit 38 Punkten und 53:26 Toren (+27). 
Ärgster Verfolger ist auf Platz 3 der TSV 
Schilksee bei 16 Spielen mit 35 Punkten 
und einem Torverhältnis von 40:21 To-
ren (+21). Durch die vielen Spielabsagen 
ergibt sich ein verzehrtes Tabellenbild, 

einige Vereine haben bereits 18 Spiele, 
während andere nur 15 Partien austragen 
konnten.

Die Rückrunde beginnt dieses Jahr für 
uns am 01.04. mit dem Auswärtsspiel bei 
Inter Türkspor Kiel 2.

Während der langen Winterpause wa-
ren wir aber nicht untätig. Das Highlight 
der Hallenturniere war ohne Zweifel die 
Hallenkreismeisterschaft. In spannenden 
Spielen setzten wir uns in der Vorrunde 
am 14.01. gegen ausschließlich höher 
spielende Mannschaften schließlich als 2. 
durch und somit spielt der

TuS H/Mettenhof erstmals 
seit 15 Jahren

in der Endrunde der 
Hallenkreismeisterschaft.

In der Vorrunde spielten wir gegen 
TuS Holtenau (Bezirksliga) 2:2, gegen den 
Favoriten TSV Bordesholm (Bezirksoberli-
ga !!!) 1:1, verloren gegen den Kreisligisten 
UT Kiel 1:0, um die letzten 2 Spiele gegen 
TSV Melsdorf (Kreisliga) mit 3:1 und gegen 
den TSV Kronshagen (ebenfalls Bezirkso-
berliga !!!) mit 2:1 zu gewinnen. Wir hatten 
es geschafft und zogen aufgrund des bes-
seren Torverhältnisses in die Finalrunde 
ein. 

Die Endrunde fand am Sonntag, 
21.01.2007 in der Hein-Dahlinger-Halle in 
Gaarden statt. Wir spielten in einer Grup-
pe mit dem Verbandsligisten SC Comet 
Kiel (1:1), den beiden Bezirksoberligisten 
Suchsdorfer SV (3:3) und Heikendorfer SV 
(1:2), dem Wiker SV (1:1) aus der Bezirks-
liga sowie unserem Mitstreiter aus der 
Kreisklasse A, dem TSV Russee (0:2). Bei er-
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nreichten 3 Punkten und einem Torverhält-

nis von 6:9 Toren belegten wir nur den 
letzten Platz, aber immerhin haben wir 
uns gut verkauft, was uns einige Trainer, 
Betreuer und Zuschauer anderer Teams 
immer wieder sagten. Auch die örtliche 
Presse sah die Leistungen wie folgt:

Respektable Ergebnisse gelangen dem 
Endrunden-Neuling TuS H/Mettenhof, doch 
am Ende fehlten dem A-Klassisten die spie-
lerischen Mittel.

(Auszug aus den Kieler Nachrichten vom 22.01.2007) 

Die erste Herren-Mannschaft bedankt 
sich bei ihren Fans für die Anfeuerungen 
und Unterstützung.

Gefeiert wurde auch noch zwischen-
durch. Wir bedanken uns bei unserem 
Sponsor Helmut Krink und seinem hervor-
ragenden Team für die super Weihnachts-
feier in der Gaststätte

 „GUTE QUELLE“ in Alt-Mettenhof. 
Danke Helmut, da passte mal wieder alles.

Was gibt es Neues von der 2.Herren?
Nach dem letzten Bericht im Ver-

einsecho IV/06 belegte das Team um Trai-
ner Axel Genschow mit 6 Punkten und 10:
22 Toren den 7. Platz der Kreisklasse C1. In 
den noch 2 statt gefundenen Spielen des 
Jahres (das Spiel bei NDTSV Holsatia Kiel 3 
fiel aus) gab es 2 Niederlagen. Man verlor 
das Heimspiel gegen den TSV Melsdorf 3 
mit 0:4 um im letzten Spiel beim VfR La-
boe 2 mit einer 3:1-Niederlage die Hinse-
rie zu beenden. Das Team überwintert auf 
dem 7. Tabellenplatz mit 6 Punkten und 
23:29 Toren.

Die Nachholtermine standen beim 
Schreiben dieses Textes leider noch nicht 
fest. Näheres in den Schaukästen des TuS 
H/M am Vereinsheim sowie im Einkaufs-
zentrum Mettenhof bei Sky.

Wir planen den Neuaufbau einer 
Alt-Herrenmannschaft. Fußballinter-
essierte ab 35 Jahren melden sich bitte 
beim Obmann Manfred Kock, Tel.: 
0431-2406368 bzw. 0151-15479888

Für die Fußball-Senioren

Thorsten Erich

So 01.04. 13.00 SpVgg Eidertal-Molfsee 3 TuS H/M 2
So 01.04. 15.00 InterTürkspor Kiel 2 TuS H/M 1
Sa 14.04. 15.30 TuS H/M 2 SV Friedrichsort 3
So 15.04. 15.00 TuS H/M 1 TSV Russee 1
So 22.04. 13.00 1.FC Afefa Kiel 2 TuS H/M 2
So 22.04. 15.00 TuS H/M 1 Suchsdorfer SV 2
Sa 28.04. 16.30 Heikendorfer SV 2 TuS H/M 1
So 06.05. 15.00 TuS H/M 1 SV Friedrichsort 2 
So 06.05. 15.00 SC Fortuna Wellsee 2 TuS H/M 2
Sa 12.05. 15.30 TuS H/M 2 NDTSV Holsatia Kiel 3
Sa 12.05. 16.00 Rot-Schwarz Kiel 1 TuS H/M 1
So 20.05. 15.00 TuS H/M 1 MTV Dänischenhagen 2
So 20.05. 15.00 TSV Melsdorf 3 TuS H/M 2
Sa 02.06. 16.00 ETSV Eintracht Kiel 1 TuS H/M 1
Sa 09.06. 15.30 TuS H/M 2 FC Phönix Kiel 1
So 10.06. 15.00 DJK Kiel 1 TuS H/M 1
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kein Mitglied
Mitglied im Tus H(/M

Eine Anzeige dieser Größe 
128 * 66mm = 8448qmm zu je 0,0045 Euro würde nur

38 Euro kosten! 
bei Buchung von 4 Anzeigen und Vorauszahlung 

gewähren wir noch 10% Rabatt.

Na, wäre dies etwas für Sie? 
Mehr als 1000 Mitmenschen würden Ihr Angebot lesen!

Layout-Probleme? Wir können behilfl ich sein!

Was gibt es Neues?

Eventuell haben wir 
bald eine neue Unter-

gruppe in der 
Wanderabteilung 
- nordic-walking- 

Interessierte bitte auf 
die 

Schaukästen achten
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Die Herbstserie ist zu Ende…
entschieden aber noch nicht viel.

Die Damen haben immer noch mit 
dem Nichtabstieg in der Oberliga zu 
kämpfen, an zählbaren Punkten gelang-
ten immerhin schon 5 Punkte nach Met-
tenhof.

Gegen Kaltenkirchen 3 gewann frau 8:
4, in Demmin wurden die Punkte geteilt.

Ansonsten setzte sich der Trend aus 
den ersten Spielen fort, in manchen Spie-
len war mehr drin!

Um am Ende nicht doch den bitteren 
Gang in die Verbandsliga anzutreten, 
müssen die unmittelbaren Tabellen-
nachbarn in der Rückrunde geschlagen 
werden.

Nichts Neues also, vor einem Jahr sah 
die Situation ungefähr genauso aus.

Ganz anders die Situation bei unseren 
1. Herren.

H/M I hat diese Saison mit dem Ab-
stieg nichts zu tun, spielte allerdings eine 
Hinrunde mit vielen Hochs und Tiefs. Nur 
Michael Kaun und Bent Holm zeigten 
konstant sehr gute Leistungen und waren 
das erfolgreichste obere Paarkreuz der 
Landesliga.

Mit 9:9 Punkten befindet sich die Erste 
auf einem Mittelfeldplatz, der Abstieg ist 
schon fast verhindert.

Da sich vor der Saison mit Jan Saggau 
leider einer der Stammspieler verletzte, 
durfte die komplette 2. Mannschaft im 
Laufe der Hinrunde als Ersatz mitspielen, 
von daher ist ohne erneutes Verletzungs-
pech sicherlich noch Potential nach oben.

Die Zweite zeigte in den knappen 

Spielen Nervenstärke und gewann 4 Spie-
le erst durch das Abschlussdoppel. 

Außer gegen  KTB III (5:9) wurden alle 
anderen Spiele seit dem letzten Bericht 
gewonnen und so beendete H/M II die 
Hinrunde auf dem 3. Platz der 2. Bezirks-
liga.

In der Rückrunde wird dann versucht 
werden, den 3. Platz zu verteidigen, nach 
oben ist der Abstand schon etwas zu 
groß, da die Aufstiegskandidaten sich 
auch verstärkt haben. 

An der Mannschaftsaufstellung hat 
sich zumindest kaum etwas geändert, 
einzig Torben Dormann machte einen 
Sprung vom unteren ins obere Paarkreuz, 
da er in der Hinrunde keines seiner Einzel 
verlor.

Erstmals seit Jahren wurde auch 
wieder eine Mannschaft im Bezirkspokal 
gemeldet, leider wurde das 1. Spiel ge-
gen den Rendsburger TSV (1. Bezirksliga) 
knapp mit 3:4 verloren und aus dem 
Abenteuer Bezirkspokal nur ein kurzes 
Intermezzo. 

Die Dritte steht überraschenderweise 
auf dem 4. Platz der Kreisliga und konnte 
als einzige Mannschaft bisher den Tabel-
lenführer Wiker SV auswärts mit einem 
Unentschieden ärgern.

Gegen die direkten Konkurrenten um 
den 3. Platz konnte man sich meistens 
durchsetzen (9:6 gegen Vorwärts, 9:6 ge-
gen Eintracht u.a.) und für den Klassener-
halt fehlen nur noch wenige Punkte. Wer 
hätte das vor der Saison gedacht?



 14 Vereinsecho  Januar - Februar - März 2007 TuS H/M 

Ti
sc

ht
en

ni
s 

Le
itu

ng
: F

rie
dr

ic
h 

D
ep

pe
rt 

  2
41

09
  K

ie
l  

   
04

31
   

52
13

11

www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 1. Quartal 2007 15

Ti
sc

ht
en

ni
s

H/M 4 hatte in der 3. Kreisklasse etwas 
Pech mit vielen verlegten Spielen und 
konnte meistens nur mit vielen Ersatzspie-
lern überhaupt komplett antreten. Nicht 
verwunderlich daher der kleine Einbruch 
und die eher magere Punkteausbeute am 
Ende des Jahres. In der Rückrunde sollte 
der Klassenerhalt mit voller Mannschaft 
aber auf jeden Fall machbar sein.

Unsere neuformierte Mixed-Mann-
schaft in der 8. Kreisklasse hat eine 
erfolgreiche Hinrunde mit 11:7 Punkten 
beendet. 

Nur gegen Eiche 3 war H/M 5 chan-
cenlos, ansonsten war in allen Spielen 
zumindest ein Punktgewinn möglich.

Vor allem unsere Antitop-Spielerin 
Margot zeigte eine starke Hinserie und 
verlor nur 4 von 23 Spielen. Aber auch die 
übrige Mannschaftsleistung stimmte,  von 
daher ist bei 2 Punkten Rückstand sogar 
noch Platz 2 möglich. 

Spaß macht das etwas andere Spiel-
system mit nur 2 Eingangsdoppeln und 
danach vielen Einzeln sehr viel und das ist 
ja das Wichtigste!

Unsere Jugendmannschaft legte seit 
dem letzten Bericht einen kleinen Zwi-
schenspurt ein und konnte sich am Ende 
der Hinrunde doch noch für die Kreisliga 
Jungen qualifizieren. Als drittplatzierte 
Mannschaft kann man sich so mit den 
besten Mannschaften der Kreisklasse 
messen und spielt nicht, wie in den letz-
ten Jahren, nur in der Trostrunde. Hervor-
zuheben ist aus dieser Mannschaft sicher 
Alan Othman, der noch ungeschlagen ist. 
Aber für alle gilt: „Weiter so!“

Michael Schmidt
Claudia Christiansen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Tischtennisabteilung

am Montag, den 14.05.07 um 19:00 Uhr in der Max-Tau-Halle

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Aufstellungen 2007/2008
3. Hallenzeiten und Spielbeginn
4. Wahlen
5. Verschiedenes

Einladung zu den Vereinsmeisterschaften der 
Tischtennisabteilung

(Vorgabe-Modus! ) 
am Freitag, den 11.05.07 um 19:00 Uhr in der Max-Tau-Halle
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Alter Klasse Tag Zeit Ort Trainerin/Trainer Telefon

7-8 Jahre weibl. Maxi Mo 17:00 - 18:00
BZM

kleine Halle
Stefan Dittbrenner  

7-8 Jahre
männl. 

Maxis
Mo 17:00 - 18:00 BZM Halle 1 Eugen Holubowski 04346/601991

9-10 Jahre
weibl.E-Ju-

gend
Mi 17:00 - 18:15 BZM Halle 1 Stefan Dittbrenner  

9-10 Jahre
männl.E-

Jugend
Mo 17:00 - 18:00 BZM Halle 1 Martin Richter 0431/2602665

11-12 Jahre
männl.

D-Jugend
Mi 17:00 - 18:30 BZM Halle 1 Hans-Hermann Nagler 04346/4011

13-14 Jahre
weibl.C-Ju-

gend
Mi 18:30 - 20:00 BZM Halle 1 Rüdiger Nebendahl 0431/528272

15-16 Jahre
weibl.

B-Jugend
Mi 18:30 - 20:00 BZM Halle 1 Irene Gollin 0171 9330755

 1. Herren Do 20:00 - 22:00 BZM Halle 1 Harald Heck 04340/8100

 2. Herren Do 20:00 - 22:00 BZM Halle 1 Martin Richter 0431/2602665

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Tischtennisabteilung

am Montag, den 14.05.07 um 19:00 Uhr in der Max-Tau-Halle

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Aufstellungen 2007/2008
3. Hallenzeiten und Spielbeginn
4. Wahlen
5. Verschiedenes

Einladung zu den Vereinsmeisterschaften der 
Tischtennisabteilung

(Vorgabe-Modus! ) 
am Freitag, den 11.05.07 um 19:00 Uhr in der Max-Tau-Halle

Diesesmal hat mich kein Bericht aus der Handballsparte erreicht.

Wie man aber hört, wollen mehr 
Jugendliche Handball spielen!

Na also, kommt zu uns.



 18 Vereinsecho  Januar - Februar - März 2007 TuS H/M 
H

ie
r s

te
he

n 
al

lg
em

ei
ne

 In
fo

s u
nd

 F
or

m
bl

ät
te

r
www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 1. Quartal 2007 19

Se
rv

ic
e/

 T
er

m
in

e 
et

c.

�����������������

��� ��� ��� ��� ����

����������������������

������������������

�������������������

������������������� �������������

������������

�� ���� ���� ��� ����
���� ��� �������



 18 Vereinsecho  Januar - Februar - März 2007 TuS H/M 

H
ie

r s
te

he
n 

al
lg

em
ei

ne
 In

fo
s u

nd
 F

or
m

bl
ät

te
r

www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 1. Quartal 2007 19

Se
rv

ic
e/

 T
er

m
in

e 
et

c.

Zeltlager Zeltlager Zeltlager

14.07.-28.07.2007

Anmelden Anmelden Anmelden Anmelden

Für Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Es gibt viel Spannendes im Feriencamp Neukirchen

in der Holsteinischen Schweiz:

- Badestelle mit Sprungturm - Gesellschaftsspiele -

Lagerfeuer

- Streetball Anlage - 2 Tages Tour - Fußgängerralley

- Tischtennis -Außenlager -Geisternacht

-Kanu fahren - Segeln - Basteln

- Sportplatz - Hansapark Sierksdorf -soccer court

- Disco mit Lightshow - Sportmobil

- Nachtwanderung - Lagerolympiade

- Luftkissen

…und vor allen Dingen Spaß und gute Laune !!!

Was der Spaß kostet ?

Für Vereinsmitglieder des TuS H/Mettenhof 260,- � , für Nichtmitglieder 300,-

�.

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung von 5,-� bei zwei Kindern,

15,-� bei drei Kindern.

Habt ihr Lust und Interesse ?

Dann meldet Euch bei Nicole Stender, Tel.: 240 84 73

oder

in der Geschäftsstelle des TuS H/Mettenhof an,

Tel.: 526184 Vaasastr. 45, 24109 Kiel
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Turn - und Sportverein

Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.

Aufnahme-Antrag
(Für jedes Familienmitglied 1 Antrag)

Name / Vorname /

Geburtsdatum / Geburtsort /

Beruf

Straße

PLZ / Ort

Gewünschte Mitgliedschaft: aktiv passiv.

In welcher Sparte

Badminton Boxen Faustball

Fußball Gymnastik Handball

Leichtathletik Rollstuhlsport Sambo/Judo

Schach Tae Kwon Do Tennis

Tischtennis Turnen Volleyball

Wandern

Beitragssätze: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 Euro

Erwachsene (ab 18 Jahre) 11,00 Euro

Ehepaare 18,00 Euro

Familienbeitrag 20,00 Euro

Rentner und Passive (auf Antrag) 8,00 Euro

Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag (max. 11,00 Euro)

Den monatlichen Beitrag in Höhe von Euro  und die

Aufnahmegebühr von Euro  werde ich zahlen:

per Bankabruf

An (Zahlungsempfänger)

TuS Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.
Geschäftsstelle: 24109 Kiel
Vaasastraße 45
Telefon 52 61 84

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen mittels Lastschriften

Hiermit ermächtige(n) ich / wir *) Sie widerruflich die von mir / uns zu
entrichtenden Zahlungen für den Beitrag vierteljährlich bei Fälligkeit zu
Lasten meines / unseres *)

Kontos Nr.

bei der

(genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitus)

BLZ

mittels Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein / unser *) Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist,
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o) keine
Verpflichtung zur Einlösung
*) Nichtzutreffendes Streichen!

Vereinsecho (Vereinsheft)

Ich möchte das Vereinsheft persönlich in der Geschäftstelle abholen

Ich möchte kein Vereinsheft bekommen

Ich möchte das Vereinsheft zugesandt bekommen und bin damit
einverstanden, dass die 0,55 Euro pro Quartal mit dem Beitrag
abgerufen werden

��� , den �����

__________________________________
(Unterschrift)

Straße
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Turn - und Sportverein

Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.

Aufnahme-Antrag
(Für jedes Familienmitglied 1 Antrag)

Name / Vorname /

Geburtsdatum / Geburtsort /

Beruf

Straße

PLZ / Ort

Gewünschte Mitgliedschaft: aktiv passiv.

In welcher Sparte

Badminton Boxen Faustball

Fußball Gymnastik Handball

Leichtathletik Rollstuhlsport Sambo/Judo

Schach Tae Kwon Do Tennis

Tischtennis Turnen Volleyball

Wandern

Beitragssätze: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 Euro

Erwachsene (ab 18 Jahre) 11,00 Euro

Ehepaare 18,00 Euro

Familienbeitrag 20,00 Euro

Rentner und Passive (auf Antrag) 8,00 Euro

Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag (max. 11,00 Euro)

Den monatlichen Beitrag in Höhe von Euro  und die

Aufnahmegebühr von Euro  werde ich zahlen:

per Bankabruf

An (Zahlungsempfänger)

TuS Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.
Geschäftsstelle: 24109 Kiel
Vaasastraße 45
Telefon 52 61 84

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen mittels Lastschriften

Hiermit ermächtige(n) ich / wir *) Sie widerruflich die von mir / uns zu
entrichtenden Zahlungen für den Beitrag vierteljährlich bei Fälligkeit zu
Lasten meines / unseres *)

Kontos Nr.

bei der

(genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitus)

BLZ

mittels Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein / unser *) Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist,
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o) keine
Verpflichtung zur Einlösung
*) Nichtzutreffendes Streichen!

Vereinsecho (Vereinsheft)

Ich möchte das Vereinsheft persönlich in der Geschäftstelle abholen

Ich möchte kein Vereinsheft bekommen

Ich möchte das Vereinsheft zugesandt bekommen und bin damit
einverstanden, dass die 0,55 Euro pro Quartal mit dem Beitrag
abgerufen werden

��� , den �����

__________________________________
(Unterschrift)

Straße

Da die meisten Mitglieder sich nicht gemeldet haben und es bei den Abbuchun-
gen zu Stornierungen gekommen ist, wird das Heft nur denjenigen zugesandt, die 
sich dafür gemeldet haben.

Alle anderen müssen es sich jetzt in der Geschäftsstelle abholen. Wir werden uns 
bemühen, es auch in der Stadtteilbücherei auszulegen.
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IM RINGHOTEL BIRKE  MARTENSHOFWEG 2-8  24109 KIEL
TELEFON 0431-5331-470   FAX 0431-5331-333
INFO@HOTEL-BIRKE.DE WWW.HOTEL-BIRKE.DE

WELLNESS MACHEN!

Gönnen Sie sich kleine
Auszeiten für Körper, Geist und

Seele im �Birke Day Spa�.

Saunieren, baden, lesen, 
ausruhen, verwöhnen lassen

bei Massagen, Anwendungen
& exklusiver Kosmetik, 

Tee trinken und 
EINFACH ENTSPANNEN!

UNSERE WOHLFÜHLZEITEN:
Schwimmbad: täglich 7 - 22 Uhr
Saunarium: täglich 10 - 22 Uhr

Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, 

in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entschei-

dungen und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!

Was gibt es Neues?

Eventuell haben wir 
bald eine neue Unter-

gruppe in der 
Wanderabteilung 
- nordic-walking- 

Interessierte bitte auf 
die 

Schaukästen achten
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Zeltlager Zeltlager Zeltlager

14.07.-28.07.2007

Anmelden Anmelden Anmelden Anmelden

Für Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Es gibt viel Spannendes im Feriencamp Neukirchen

in der Holsteinischen Schweiz:

- Badestelle mit Sprungturm - Gesellschaftsspiele -

Lagerfeuer

- Streetball Anlage - 2 Tages Tour - Fußgängerralley

- Tischtennis -Außenlager -Geisternacht

-Kanu fahren - Segeln - Basteln

- Sportplatz - Hansapark Sierksdorf -soccer court

- Disco mit Lightshow - Sportmobil

- Nachtwanderung - Lagerolympiade

- Luftkissen

…und vor allen Dingen Spaß und gute Laune !!!

Was der Spaß kostet ?

Für Vereinsmitglieder des TuS H/Mettenhof 260,- � , für Nichtmitglieder 300,-

�.

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung von 5,-� bei zwei Kindern,

15,-� bei drei Kindern.

Habt ihr Lust und Interesse ?

Dann meldet Euch bei Nicole Stender, Tel.: 240 84 73

oder

in der Geschäftsstelle des TuS H/Mettenhof an,

Tel.: 526184 Vaasastr. 45, 24109 Kiel
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Zeltlager Zeltlager Zeltlager

14.07.-28.07.2007

Anmelden Anmelden Anmelden Anmelden

Für Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Es gibt viel Spannendes im Feriencamp Neukirchen

in der Holsteinischen Schweiz:

- Badestelle mit Sprungturm - Gesellschaftsspiele -

Lagerfeuer

- Streetball Anlage - 2 Tages Tour - Fußgängerralley

- Tischtennis -Außenlager -Geisternacht

-Kanu fahren - Segeln - Basteln

- Sportplatz - Hansapark Sierksdorf -soccer court

- Disco mit Lightshow - Sportmobil

- Nachtwanderung - Lagerolympiade

- Luftkissen

…und vor allen Dingen Spaß und gute Laune !!!

Was der Spaß kostet ?

Für Vereinsmitglieder des TuS H/Mettenhof 260,- � , für Nichtmitglieder 300,-

�.

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung von 5,-� bei zwei Kindern,

15,-� bei drei Kindern.

Habt ihr Lust und Interesse ?

Dann meldet Euch bei Nicole Stender, Tel.: 240 84 73

oder

in der Geschäftsstelle des TuS H/Mettenhof an,

Tel.: 526184 Vaasastr. 45, 24109 Kiel
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Am 4. November waren in Lüneburg 
die Norddeutschen 

Ringkampf Sambo-Einzelmeisterschaften.
Es haben 14 Mannschaften teilge-

nopmmen, die aus Niedersachsen, Bre-
men, Hamburg und Schleswig-Holstein 
kamen. Aus unserem Verein haben 13 
Kämpfer teilgenommen.

1. Platz U13 Michael Meng 

1. Platz U13 Alexander Matrosian 

1. Platz U13 Eduard Becker 

2. Pl. U13 Eduard Fayt 
3. Pl. U13 Richard  Fajit 
3. Pl. U15 Alexander Evenberg 

Dreimal standen Tus H/M Kämpfer 
ganz oben, einmal auf dem zweiten Platz 
und zweimal auf dem 3. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch dazu
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Holstein Open mit großer internationaler 
Aufmerksamkeit

Am 16.12.06 wurde im Bildungszentrum Kiel-Mettenhof in 
der großen BZM-Sporthalle ein Internationales Turnier in der 
Ringkampf-Sportart Sambo durchgeführt. 

Die Sportart, die in den Ländern 
der ehemaligen Sowjetunion geboren 
wurde und mittlerweile in halb Europa 
betrieben wird, wird in Kiel durch den 
TuS Hasseldieksdamm/Mettenhof e.V. 
durchgeführt. Unterstützung erfuhr der 
Sportverein bei der Organisation vom 
Landessportverband SH und dem Bun-
desprogramm „Integration durch Sport“. 

Bei den Holstein Open nahmen 8 aus-
ländische Mannschaften aus 4 Ländern 
teil.  Vier Mannschaften kamen aus Russ-
land, zwei aus Litauen, eine aus Lettland 
und eine aus der Ukraine. Leider konnten 
die beiden Mannschaften, „Sambo-70“ 
aus Moskau und „Baranovichi“ aus Weiß-
russland nicht erscheinen, weil sie kein 
Reisevisum erhielten. 

Sieben deutsche Mannschaften nah-
men teil, vom VfL Lüneburg, SSV Heide-
nau, Postsportverein Husum, TSV Mild-
stedt, SV Friedrichsgabe, Bredstedter TSV 
und vom Veranstalter selbst. 

In der Mannschaftswertung belegte 
die Gruppe aus Klaipeda- Memel (Litauen) 
den ersten Platz, dahinter die russische 
Mannschaft aus Samara, gefolgt von der 
Kinder- und Jugendsportschule „Favorit“ 
aus der Stadt Lviv (Ukraine). In der Einzel-
wertung gelang es nur zwei deutschen 
Kindern, den ersten Platz zu erkämpfen: 
Tleev Eldar (TSV Mildstedt) und Edward 
Becker (TuS H/M). 

Die 5 Kampfrichter, die die inter-
nationale Lizenz der ersten Kategorie 
besitzen kamen aus Litauen, und die vier 
Kampfrichter,die die nationale Kategorie 
(Russland, Lettland, Ukraine) einbrachten, 
hatten perfekt gearbeitet. 

Beim Holstein Open war der ehema-
lige dreifache Weltmeister Anatolij Iva-
nov aus Russland und der Vertreter des 
russischen Ministeriums für Bildung und 
Wissenschaft , Vladimir Gusarov mit den 
russischen Sport-Mannschaften angereist. 
Beide wurden vom Präsidenten des Deut-
schen Samboverbandes, Herrn Bart , vom 
Vorsitzenden des TuS H/M, Holger Weid-
mann, vom Landessportverbands-Vertre-
ter Karsten Lübbe und vom Vorsitzenden 
des Ringkampf-Samboverbandes Schles-
wig-Holstein Farid Argandival begrüßt. In 
Russland, insbesondere Moskau, gibt es 
Bemühungen, über den Sambosport die 
zahlreichen Straßenkinder zu erreichen. 

Das Turnier wurde von allen Seiten als 
sehr erfolgreich bewertet. Alle beteiligten 
Organisatoren, insb. Sergej Klymenko, 
dem Abteilungsleiter Sambo im TuS  H/M, 
hoffen, dass im Jahre 2007 mehr Mann-
schaften und mehr Sportler teilnehmen 
werden. 
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Märchenhafte Zeiten....

.....sind angebrochen 
– zumindest im sportlichen Bereich – wenn man denn den 
Schlagzeilen in den Zeitungen Glauben schenkt.

Doch tatsächlich liegen hier Dichtung und Wahrheit gar nicht 
so weit auseinander:
Das “Sommermärchen“ schrieben die Fußballer und bleiben 
als “Weltmeister der Herzen” in bester Erinnerung.
Ein “Wintermärchen” zauberten unsere Handballer auf das 
Parkett und bescherten sich und uns den WM-Titel.

Auch unsere Wintersportler – beson-
ders unsere Biathletinnen und deren 
Kollegen - fügten und fügen noch weitere 
Kapitel hinzu.

Doch machen wir uns nichts vor: Hin-
ter allen diesen tollen “märchenhaften” 
Leistungen steckt jahrelanges hartes 
Training. Denn: “Von nix kommt nix!” und 
“Glück hat auf die Dauer nur der/die Tüch-
tige!”

Aber auch wir Leichtathletinnen und 
Leichtathleten des TuS-H/M setzen das 
eine oder andere Märchen in die Wirklich-
keit um. Davon nun mehr:

Am 31.12.2006 trafen wir uns zum 
traditionellen Silvesterlauf.

Das Wetter spielte mit und hatte nur 
etwas warmen Regen im Gepäck. Nach 
dem obligaten Böller-Startschuß ging 
es durch Russee. Danach kehrten wir 
alle bei Edith und Roland ein.

Hier durften wir uns aufwärmen und 
stärken. Anschließend saßen wir noch bis 
zum frühen Nachmittag in fröhlicher Run-
de beisammen.

Dafür sagen wir unseren Gastgebern 
ein herzliches Dankeschön!

Bärbel Behrensdorf (W65) auf Platz 2 über 10 km in 55:31 Minuten

auf Platz 1 im Halbmarathon in 2:00:28 Stunden

Hanna Petersen (WJA) auf Platz 9 über 100 m in 13,52 Sekunden

auf Platz 7 über 200 m in 27,75 Sekunden

auf Platz 3 über 400 m in 50.76 Sekunden

Meinert Möller (M40) auf Platz 1 über 100 m in 11,42 Sekunden

auf Platz 1 über 200 m in 22,96 Sekunden

Landesbestenliste des SHLV
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stand die erste Disziplin für das diesjähri-
ge Sportabzeichen auf dem Terminplan: 
16 Athletinnen und Athleten trafen sich 
zum Schwimmen in Schilksee.

Das Ergebnis dieser tollen Beteili-
gung waren erfolgreiche Abnahmen 
für 50 m, 100 m und 200 m.

Nach diesen Erfolgserlebnissen saßen 
wir noch in entspannter Runde bei einem 
Klönschnack zusammen.

Für die sportliche Rückschau auf die 
vergangene Saison eignet sich die Lan-
desbestenliste des SHLV.

Der Auszug zeigt, daß unsere Aktiven 
wieder einmal hervorragend vertreten 
sind:

Allen unsere Glückwünsche zu diesen 
tollen Leistungen!!

Am 04.02.2007 fand die Hallen-LM in 
HH-Alsterdorf statt. Hier steht eine neue 
Superhalle mit viel Glas drumherum. Dank 
der guten Belüftungsanlage ist dort die 
Luft ausgezeichnet zum schnellen Lau-
fen geeignet. Auf dieser tollen Bahn mit 
überhöhten Kurven ließ Meinert Möller 
bei seinen Starts über 60 m und 200 m die 
Konkurrenz deutlich hinter sich.

Er konnte sich beide Landesmeister-
titel ersprinten!

Diese Wettkämpfe sind ganz wichtig 
für seine Starts bei der Hallen-DM in Düs-
seldorf am 24.+25.02. in Düsseldorf und 
und bei der Hallen-EM in Helsinki vom 
22.03. bis 25.03.2007.

Am Samstag den 17. Februar 2007 
wanderten die Erwachsenen bei sonni-
gem Wetter ca. 20 km zum sehr leckeren 
Grünkohlessen nach Meimersdorf. Das 
Wandern fiel allen Teilnehmern sehr 
leicht, nachdem am Freitag vorher sehr 
gute + weite Sprünge beim Training ge-
macht wurden. Die Muskeln waren also 
gut vorbereitet!! 

Vorschau:
Termine in Übersicht auf der nächsten 

Seite
Unsere Schülerinnen und Schüler und 

die B-Jugend bereiten sich schon intensiv 
auf die Hallen-KM in Kronshagen am 
25.02.2007 vor.

Viele aus der “Mini-Gruppe” werden 
dort zu ihrem 1. Dreikampf starten. Auch 
die männliche und die weibliche Jugend 
B ist am Start. Viel Erfolg!

Nach langer Pause wird der TuS-H/M 
am 27.02.2007 wieder Gastgeber der Jah-
reshauptversammlung der Kieler Leicht-
athletikvereine sein. Die Leitung des KLV 
hat unser Sportfreund Bernd Hausmann.

Auf der Tagesordnung stehen Ehrun-
gen, Wahlen, der Haushalt und Termine.

Nicht jedes Märchen kann mit einem 
“Happyend” und nicht jeder Wettkampf 
mit einem Sieg enden. Wir sind uns aber 
sicher, daß unsere Aktiven das eine oder 
andere erfolgreiche Kapitel hinzufügen 
werden.

Dabei viel Erfolg!
Christel Lorenzen & 

Friedmar Raether
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Schüler 6-10 
Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Michael Rudel

Schüler 6-10 
Jahre

Fr 16:00 - 19:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Michael Rudel

Jugend  11-15 
Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Stefanie Rudel

Jugend  11-15 
Jahre

Fr 16:00 - 18:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Stefanie Rudel

Erwachsene  11-
80 Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Christel Lorenzen (0431) 52 
30 59

Erwachsene  11-
80 Jahre

Fr 18:00 - 19:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Christel Lorenzen

Leistungsgruppe 
15-40  Jahre

Mi 17:00 - 19:00 h Sportplatz Christel Lorenzen

Mitglied im Tus H(/Mkein Mitglied

Termine:
Wann? Was?
24./25.02.2007 Hallen-DM Senioren in Düsseldorf
25.02.2007 Hallen-KM in Kronshagen: Schülerinnen, Schüler, B-

Jugend
27.02.2007 KLV-Hauptversammlung beim TuS-H/M
17.03.2007 Schwansenlauf in Rieseby 
24.03.2007 Beiratstagung SHLV in Bad Malente
25.03.2007 Hochbrückenlauf in Projensdorf Cup-Lauf
01.04.2007 Norddeutsche Meisterschaft Halbmarathon Hamburg
Mo 02.04. – Mo 16.04.2007 Osterferien
22.04.2007 Landesmeisterschaft + Straßenlauf in Eckernförde
01.05.2007 KM + Bahneröffnung alle AK`s Uni-Platz Kiel
06.05.2007 Ottendorfer Kanallauf alle AK`s (auch “Mini`s”)
09.05.2007 KM Mittelstrecke – alle Kieler Schulen + Vereine
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Neueste Nachrichten aus der Leichtathletik

Erfreulichen Ergebnisse von den Deutschen Hallen-
Senioren-Meisterschaften am 25.2.2007 in Düsseldorf .

Meinert Möller (M40) wurde jeweils 
Deutscher Meister in den 

Disziplinen 60 m Sprint in 7,38 sec 
und 200 m Sprint in 23,60 sec.

Herzlichen Glückwunsch.
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„Nachwuchs mit Trainern in der BZM-Halle“

„Nils Neumann und Julian Lutzebäck”
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Jugendbereich

Während der Wintermonate wird 
das Training der fortgeschrittenen 
Jugendspieler/innen in der Christian-
Kruse-Halle unter der Leitung von Joseph 
Kollhoff und Patrick Schiemann  durchge-
führt. Hier können so einige Leistungsstei-
gerungen vermeldet werden.

Diese schlugen sich zum Teil bei den 
im Dezember 2006 stattgefundenen 
Kreismeisterschaften in Wellsee nieder. 

Hier nahmen vom TUS HM Julian 
Lutzebäck bei den Ü (über) 16,  Nils Neu-
mann und Ole Neumann bei den U (un-
ter)16 teil. 

Julian, der im ersten Jahr in der Ü16-
Gruppe teilgenommen hatte,  verlor lei-
der im ersten Spiel gegen einen wesent-
lich älteren und routinierteren Spieler, so 
dass er in der Trostrunde sein weiteres 
Glück versuchen konnte. Dort schaffte er 
es bis ins Endspiel, in dem er dann aller-
dings wieder gegen einen “Riesen” verlor.

Nils, noch ein Jahr unter 16 (U16), er-
ging es ähnlich. Er musste sich ebenfalls 
in der ersten Runde einem Besseren fü-
gen und den Weg des Trostes gehen. 

Doch hier blühte er auf. Er gewann ein 
Spiel nach dem anderen und sogar das 
Endspiel  

6:0, 6:0. 
Genau, der Partner hatte wohl Angst 

und trat nicht an.

Ole litt leider an einer Handverletzung, 
verlor natürlich auch, aber zeigte wahren 
Sportgeist.

Er quälte sich durch die Spiele, kämpf-
te trotz seiner Schmerzen und freute sich, 
starken Gegnern etwas Paroli geboten zu 
haben. 

Alle hatten großen Spaß, neue Erfah-
rungen gesammelt und bekamen eine 
Medaille, die man als Wandschmuck in 
dem Alter immer gut gebrauchen kann.

Und so kommt man voran: durch Freu-
de, Fleiß und Praxis.

Dies zeigt sich besonders bei der Ju-
gendarbeit mit den jüngeren Spielerinnen 
und Spielern.

Sonnabends ab 12.00 Uhr in der BZM-
Halle ist die “Hölle” los. 

Bis zu 20 Kinder von ca. 6 bis 13 auf-
wärts tollen mit der gelben Kugel. Ein 
Kind freundlicher und sympathischer als 
das andere. Die Welt ist in Ordnung! Man 
empfindet Freude und Begeisterung pur. 
Da wird einem das Ehrenamt leichter ge-
macht.

Der gesunde Ergeiz entwickelt sich 
hier von allein, aus dem Spaß an der Freu-
de.

Einige Talente sind auf dem Vor-
marsch.

Wir freuen uns auf die Sommersaison.

Gerd Neumann
Jugendwart
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Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!
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Ich wünsche ein hoffnungsvolles Neues 
Jahr!

Man hört ja immer wieder von allen Seiten, dass man froh ist, 
dass 2006 vorbei ist, und hoffentlich bringt 2007 Besseres für 
uns. Ich will mich nicht beklagen, aber ich hoffe dasselbe.

Ich bin in meinem 8. Jahr und ich 
muss sagen, ich habe viel erlebt hier 
bei unserem Tus H/M. Ich bin voller 
Zweifel  aber auch voller Hoffnung  sei-
nerzeit gestartet und seitdem habe ich 
viel gelernt und verändert. 

Kürzlich habe ich ein Video ge-
sehen, das eine Mutter (meine liebe 
Helferin und Freundin Claudia Wildfang  
sie hilft mir bei den ganz Großen) vor 
etlichen Jahren gefi lmt hat. Das war 
in meiner Anfangszeit. Und da ist mir 
bewusst geworden, wie -klein“ ich 
damals anfi ng, mit ganz vielen Fehlern  
aus jetziger Sicht. 

Ein wichtiger Punkt, den ich ge-
ändert hatte war, dass alle gleich los-
stürmten, nachdem ein Aufbau fertig 
war. Jetzt setzen wir uns ja erstmal zu-
sammen hin, und ich erkläre euch, was 
ihr dürft und was nicht. 

Damals wart ihr froh, dass ein Auf-
bau fertig war, und dann brauchtet ihr 
nicht mehr mit aufbauen helfen  dach-
tet ihr. Jetzt ist das solidarischer! Und 
auch viel sicherer, wenn nicht 10 Kin-
der auf einer Sprossenwandleiter sich 
drängeln. Aber damals habt ihr mir z.B. 
diesen Fehler verziehen  bis ein Papa 
mich darauf hinwies. Und diesem Papa 
bin ich dankbar für den Denkanstoß! 
Ich lerne immer gern dazu. Schließlich 
bin ich damals in das Kinderturnen 
hineingerutscht wie es ja oft so ist im 
Leben. 

Und für die -Lehrzeit“ möchte ich 
euch danken. Nur so konnte ich das 
Kinderturnen zu dem entwickeln, was 
es jetzt ist  und was es noch besser 
demnächst sein wird, denn ihr lasst 
mich noch immer wachsen!

Eure Ariane
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Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!
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.Turnerjugend des TuS-H/M auf Erfolgskurs
Das richtige Training gepaart mit Ta-

lent zahlt sich doch aus. So konnten die 
Trainer Heinz Nienhüser und Ardian Kras-
niqi mit ihren Jungen beim Kreiskinder-
turnfest Kiel am Sonntag, dem 3.1..2006 in 
der Turnhalle des BZM voll auf zufrieden 
sein. Bei diesen Kreismeisterschaften 
errangen alle ihre angetretenen Turner, 
zum Erstaunen zahlreicher Zuschauer, mit 
deutlichem Punktabstand zu ihren Kon-
kurrenten einen Meistertitel.

Die Ergebnisse der Mettenhofener Ju-
gendturner im Einzelnen:

Jg. 2000: Name Punkte

1. Niklas Chidex 13,40

Jg. 1999:

1. Remo Evers 11,15

Jg. 1998:

1. Nikolaj Sazhaes 17,60 

2. Marc-Philipp Simon 17,60

Jg. 1997:

1. Kenneth Steinweg 19,80

Die Gesamtergebnisse s. 
www.kreisturnverband-
kiel.de/Turnerjugend/B

Der Erfolg ist für die Jungen 
hoffentlich ein Ansporn, auf die-
sem erfolgreichen Weg weiterzu-
machen.

Klaus Sommerschuh

Kreismeis-
ter 2006
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Leichtathletik = leichte Athletik?
Na du! Ja, genau du! 

Interessiert an Sprint (100m, 200m, 300m, 400m), Mittelstrecke (1000m, 2000m, 
3000m), Langlauf (5km, 10km, …), Weitsprung, Hochsprung, Ballwurf, Kugelstoßen, 
Diskus, Speerwurf,…?! Dann lies weiter, denn den Disziplinen dieser Sparte des Tus 
H/Ms, in der ich mich nebenbeigesagt schon seit mehr als zehn Jahren zu Hause fühle, 
sind kaum Grenzen gesetzt.

Gar nicht so einfach, wie ich dachte, 
das mit dem Vorstellen der Sparte. Wo 
sollte ich anfangen? Wie gestalte ich alles 
interessant, vor allem das, was uninteres-
sant erscheinen mag?

Na ja, vielleicht fange ich einfach am 
Anfang an. Am Anfang war Christel; zu-
mindest soweit ich zurückdenken kann. 
Sie ist die Spartenleiterin, die sich um 
alles kümmert, was zumeist gar nicht so 
einfach ist. Zusätzlich trainiert sie aktiv 
mit der Seniorengruppe( freitags 1730Uhr). 
Auch sämtliche andere Trainingspläne 
entstammen ihrer Feder. Nebenbei hat sie 
immer ein offenes Ohr für ihre Sportler. 
Der Zusammenhalt innerhalb dieser Spar-
te ist einfach nicht zu verbessern. Egal, 
ob du bei den Schülern, Jugendlichen, 
Erwachsenen oder der Leistungsgruppe 
trainierst, du gehörst in jedem Fall zur 
„großen Leichtathletikfamilie“, die jeden 
nach seinem Können sowie Talent  und 
Motivation fördert. Das sage ich jetzt 
nicht nur, weil ich schon so lange dabei 
bin, nein, ich denke viele Leichtathleten 
können mir hier zustimmen.

Neugierig? Dann komm doch einfach 
einmal vorbei; wir haben für jeden die 
passende Gruppe: Die „Noch – Nicht 
– Schulgänger“ können freitags (ab 1600 
Uhr) spielerisch die Grundlagen der 
Leichtathletik erkunden und erlernen; 
alle Schüler trainieren montags (ab 1800 

Uhr) und freitags (ab 1600 Uhr) schon 
einzelne Disziplinen sowie Teilelemente, 
aber dennoch mit viel Spiel und Spaß; die 
Jugendgruppe trainiert  montags (1800 

Uhr) und freitags (1600 Uhr) und auch 
wenn das Training etwas anstrengender 
ist, kommen die Späße ( und auch die 
Konversationen) eigentlich nie zu kurz; 
die Leistungsgruppe trainiert recht ehr-
geizig und ambitioniert, zumeist mit viel 
Energie und Elan ( montags 1800 Uhr und 
freitags 1600 Uhr); die Erwachsenengrup-
pe trainiert mit viel Spaß nach Christels 
Anweisungen und natürlich auch mit ihr 
( montags1800  Uhr und freitags 1600 Uhr). 
Es hat sich mittlerweile auch eine starke 
Läufergruppe gebildet, die bei fast jedem 
Wetter montags um 830 Uhr Mettenhof 
und die Umgebung läuferisch erkundet.

Die Leichtathletiksparte hat auch viele 
bärenstarke Wettkampfleistungen, nicht 
nur von der Leistungsgruppe, sondern 
von jedem, der will und kann, vorzuwei-
sen. Ich werde jetzt jedoch keine Namen 
und Titel aufzählen, denn das wäre unfair 
denen gegenüber, die ich versehentlich 
vergäße aufgrund der großen Anzahl.

Was bleibt mir noch zu sagen? Sicher-
lich erwartest du nun noch ein wenig Kri-
tik. Ich muss dich allerdings enttäuschen, 
denn so unwahrscheinlich es auch er-
scheinen mag, mir fällt einfach nichts ein.

Hanna Petersen
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